
   

 
 

Bergkamen, 22.02.2013 
 
 
Niederschrift Nummer RAT/10/027 
 
 
Gremium 
 

 
Sitzung am 

 
Rat der Stadt Bergkamen 
 

 
14.02.2013 

 
 
Sitzungsort 
 

 
Sitzungsdauer 

 
Ratssaal des Ratstraktes 
 

 
17:00 - 18:45 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
Schriftführer: 

Bürgermeister Roland Schäfer 
 
Manfred Turk 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 
 
Bürgermeister 
 
Herr Roland Schäfer Vorsitzende/r   
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 
Herr Martin Blom Stadtverordnete/r   
Herr Julian Deuse Stadtverordnete/r   
Herr Rolf Elsner Stadtverordnete/r   
Frau Sandra Hagen Stadtverordnete/r   
Herr Dirk Haverkamp Stadtverordnete/r   
Herr Franz Herdring Stadtverordnete/r   
Herr Michael Jürgens Stadtverordnete/r   
Herr Gerhard Kampmeyer Stadtverordnete/r   
Herr Wolfgang Kerak Stadtverordnete/r   
Frau Brigitte Matiak Stadtverordnete/r   
Herr Dieter Mittmann Stadtverordnete/r   
Herr Uwe Radtke Stadtverordnete/r   
Herr Hartmut Ramin Stadtverordnete/r   
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Herr Uwe Reichelt Stadtverordnete/r   
Herr Andre Rocholl Stadtverordnete/r   
Herr Bernd Schäfer Stadtverordnete/r   
Frau Ute Scheunemann Stadtverordnete/r   
Herr Jens Schmülling Stadtverordnete/r   
Herr Kay Schulte Stadtverordnete/r   
Herr Thomas Semmelmann Stadtverordnete/r   
Herr Volker Weirich Stadtverordnete/r   
Herr Rüdiger Weiß Stadtverordnete/r   
 
Christlich Demokratische Union 
 
Frau Rosemarie Degenhardt Stadtverordnete/r   
Herr Thomas Eder Stadtverordnete/r   
Herr Heinz-Werner Hake Stadtverordnete/r   
Herr Thomas Heinzel Stadtverordnete/r  
Herr Wolfgang Kerner Stadtverordnete/r   
Frau Elke Middendorf Stadtverordnete/r   
Herr Gerd Miller Stadtverordnete/r   
Herr Marco Morten Pufke Stadtverordnete/r   
Herr Johannes Hermann Stienen Stadtverordnete/r   
 
Bündnis 90/Die Grünen 
 
Frau Elke Grziwotz Stadtverordnete/r   
Herr Thomas Grziwotz Stadtverordnete/r   
Herr Harald Sparringa Stadtverordnete/r   
Herr Hans-Joachim Wehmann Stadtverordnete/r   
 
Freie Demokratische Partei 
 
Frau Angelika Lohmann-Begander Stadtverordnete   
Herr Andree Saatkamp Stadtverordnete/r   
 
BergAUF 
 
Herr Werner Engelhardt Stadtverordnete/r   
Herr Jens Weiselowski Stadtverordnete/r   
 
Entschuldigt fehlen 
 
Frau Vanessa Eick Stadtverordnete/r   
Frau Martina Eickhoff Stadtverordnete/r   
Herr Günter Jung Stadtverordnete/r   
Herr Heinz Mathwig Stadtverordnete/r   
Frau Manuela Veit Stadtverordnete/r   
 



3 

   

 
Von der Verwaltung nehmen teil 
 
Herr Horst Mecklenbrauck Erster Beigeordneter   
Herr Dr.-Ing. Hans-Joachim 
Peters 

Technischer 
Beigeordneter 

  

Herr Bernd Wenske Beigeordneter   
Herr Manfred Turk Fachdezernent 

Innere Verwaltung 
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Der Vorsitzende stellt fest, dass der Rat der Stadt Bergkamen ordnungs- und fristgemäß 
eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
 
 
Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

1 Einführung und Verpflichtung des Stadtverordneten Rolf Elsner 10/1068 
 
 

2 Ersatzwahlen für verschiedene Fachausschüsse des Rates der Stadt 
Bergkamen und Gremien 

10/1072 

 
 

3 Ersatzwahlen für verschiedene Fachausschüsse des Rates der Stadt 
Bergkamen 

10/1070 

 
 

4 Ersatzwahlen für verschiedene Fachausschüsse des Rates der Stadt 
Bergkamen 

10/1095 

 
 

5 Ersatzwahl für den Ausschuss für Familie, Soziales und Senioren 10/1075 
 
 

6 Ersatzwahlen für den Behindertenbeirates des Rates der Stadt Bergkamen 10/1071 
 
 

7 Ersatzbestellung für den Jugendhilfeausschuss des Rates der Stadt 
Bergkamen 

10/1069 

 
 

8 Wahl des Herrn Karl-Otto Goerdt als stellvertretende Schiedsperson für 
den Schiedsamtsbezirk VI (Bergkamen-Rünthe) 

10/1065 

 
 

9 Wiederwahl der stellvertretenden Schiedsperson Frank Bartsch für den 
Schiedsamtsbezirk VII (Bergkamen-Weddinghofen) 

10/1093 

 
 

10 Zuleitung des Entwurfs des Jahresabschlusses 2010 und seiner Anlagen 
an den Rat 

10/1067 

 
 

11 Konzessionsvertrag Strom 10/1081 
 
 

12 Trianel GmbH 
hier: Mittelbare Beteiligung der GSW-Gemeinschaftsstadtwerke GmbH  
        Kamen-Bönen-Bergkamen an einer Gesellschaft zur Realisierung von 
        Projekten im Bereich der Onshore Windenergie über die Trianel  
        GmbH 

10/1086 

 
 

13 Mittelbare Beteiligung der GSW Gemeinschaftsstadtwerke GmbH Kamen-
Bönen-Bergkamen an der GESY Green Energy Systems GmbH über die 
Trianel GmbH 
hier: Ausräumung des Gremienvorbehaltes der GSW Gemeinschaftsstadt- 
        werke GmbH Kamen-Bönen-Bergkamen für die Zeichnung von  
        zusätzlichem Kapital der Trianel GmbH an der GESY Green Energy  
        Systems GmbH zur Aufrechterhaltung der prozentualen Beteiligung  
        der Trianel GmbH von 24,9 % der Geschäftsanteile 

10/1087 
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14 Neuausrichtung der Bergkamener Integrationsarbeit 10/1036 
 
 

15 Neuaufstellung des Flächennutzungsplans der Stadt Bergkamen; 
hier: 1. Entscheidung über die fristgerecht vorgebrachten Stellungnahmen 
            aus der Offenlegung 
        2. Änderung der Darstellung für den Bereich des Evolutionsparks  
        3. Beschluss der erneuten Offenlegung des Flächennutzungsplan- 
            Entwurfs und des eingeschränkten Beteiligungsverfahren 

10/1083 

 
 

16 Bebauungsplan Nr. OV 117 "Evolutionspark"; 
hier: Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 

10/1085 

 
 

17 Einwohnerfragestunde   
 
 

18 Anfragen und Mitteilungen   
 

 
 
Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung weist der Vorsitzende auf die Bestimmungen 
der §§ 43 Abs. 2 und 31 GO NRW hin. 
 
Es erklärt sich kein Mitglied für befangen. 
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Öffentlicher Teil: 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Einführung und Verpflichtung des Stadtverordneten Rolf Elsner 
Vorlage: 10/1068 
 
Beschluss: 
 
Der Bürgermeister führt den Stadtverordneten Rolf Elsner gem. § 67 Abs. 3 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit gültigen 
Fassung in sein Amt ein und verpflichtet ihn in feierlicher Form zur gesetzmäßigen und 
gewissenhaften Wahrnehmung seiner Aufgaben. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Ersatzwahlen für verschiedene Fachausschüsse des Rates der Stadt Bergkamen und 
Gremien 
Vorlage: 10/1072 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt 
 
Herrn Rolf Elsner, 
Augustastr. 10 a, 59192 Bergkamen,  
 
  1.  als stellv. Mitglied in den Haupt- und Finanzausschuss des Rates der Stadt  
            Bergkamen 
 
  2. als ordentl. Mitglied in den Rechnungsprüfungsausschuss des Rates der Stadt 

Bergkamen 
 

  3. als ordentl. Mitglied in den Wahlausschuss des Rates der Stadt Bergkamen 
 
  4. als ordentl. Mitglied in den Wahlprüfungsausschuss des Rates der Stadt Bergkamen 
 
  5. als stellv. Mitglied in den Ausschuss für Umwelt, Bauen und Verkehr des Rates der 

Stadt Bergkamen 
 

6. als ordentl. Mitglied in den Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung des Rates 
der Stadt Bergkamen 
 

7. als stellv. Mitglied in den Ausschuss für Familie, Soziales und Senioren des Rates 
der Stadt Bergkamen 
 

  8. als stellv. Mitglied in den Behindertenbeirat des Rates der Stadt Bergkamen 
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  9. als stellv. Mitglied in die Verbandsversammlung der „Sparkasse Bergkamen-Bönen“ 
 
10. als stellv. Mitglied in den Verwaltungsrat der „Sparkasse Bergkamen-Bönen“ 
 
11. als ordentl. Mitglied in die Mitgliederversammlung des „Städte- und Gemeindebundes 

NRW“ 
 

12. als ordentl. Mitglied in das Kuratorium des „Hermann-Görlitz-Zentrums“ 
 
13. als stellv. Mitglied in das Kuratorium der „Werkstatt Martin-Luther-King/ 

Friedrich-Pröbsting-Haus“ 
 
 
Ohne Stimmabgabe des Bürgermeisters gemäß § 40 Abs. 2 Satz 5 GO NRW. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
 
Ersatzwahlen für verschiedene Fachausschüsse des Rates der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 10/1070 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt: 
 
Herrn Uwe Reichelt, Obere Erlentiefenstr. 10, 59192 Bergkamen, 

• zum stellvertretenden Mitglied des Betriebsausschusses 
• zum stellvertretenden Mitglied des Ausschusses für Stadtentwicklung, Strukturwandel 

und Wirtschaftsförderung 
• zum ordentlichen Mitglied des Ausschusses für Schule, Sport und Weiterbildung 

 
Herrn Bernd Schäfer, Kamer Heide 36, 59192 Bergkamen, 

• zum stellvertretenden Mitglied des Ausschusses für Schule, Sport und Weiterbildung 
 

des Rates der Stadt Bergkamen. 
 
 
Ohne Stimmabgabe des Bürgermeisters gemäß § 40 Abs. 2 Satz 5 GO NRW. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 4: 
 
Ersatzwahlen für verschiedene Fachausschüsse des Rates der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 10/1095 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt: 
 
Herrn Knut Bommer, Töddinghauser Str. 79, 59192 Bergkamen, 

• zum stellvertretenden Mitglied des Betriebsausschusses 
 

Herrn Julian Deuse, Schulstr. 9, 59192 Bergkamen, 
• zum stellvertretenden Mitglied des Ausschusses für Umwelt, Bauen und Verkehr 

 
des Rates der Stadt Bergkamen. 

 
 
Ohne Stimmabgabe des Bürgermeisters gemäß § 40 Abs. 2 Satz 5 GO NRW. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 5: 
 
Ersatzwahl für den Ausschuss für Familie, Soziales und Senioren 
Vorlage: 10/1075 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt  
 
Frau Ulrike Weiß, 
Kohortenweg 5, 59192 Bergkamen, 
 
zum stellvertretenden Mitglied des Ausschusses für Familie, Soziales und Senioren des 
Rates der Stadt Bergkamen. 
 
 
Ohne Stimmabgabe des Bürgermeister gem. § 40 Abs. 2 Satz 5 GO NRW. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 6: 
 
Ersatzwahlen für den Behindertenbeirates des Rates der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 10/1071 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt: 
 
Frau Simone Leuthold-Haverkamp, 
Unter den Telgen 22 
59192 Bergkamen,  
 
zum ordentlichen Mitglied des Behindertenbeirates der Stadt Bergkamen 
 
 
Ohne Stimmabgabe des Bürgermeisters gemäß § 40 Abs. 2 Satz 5 GO NRW. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 7: 
 
Ersatzbestellung für den Jugendhilfeausschuss des Rates der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 10/1069 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt Kenntnis, dass 
 
Herr Markus Brinkmann, 
Hof Theiler 8 a, 59192 Bergkamen, 
 
zum stellvertretenden beratenden Mitglied des Jugendhilfeausschusses des Rates der Stadt 
Bergkamen vom Dekanat Unna bestellt wurde. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 8: 
 
Wahl des Herrn Karl-Otto Goerdt als stellvertretende Schiedsperson für den 
Schiedsamtsbezirk VI (Bergkamen-Rünthe) 
Vorlage: 10/1065 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, Herrn Karl-Otto Goerdt, wh. Rünther Heide 5, 
59192 Bergkamen, zur stellvertretenden Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk VI 
(Bergkamen-Rünthe) zu wählen.  
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 9: 
 
Wiederwahl der stellvertretenden Schiedsperson Frank Bartsch für den 
Schiedsamtsbezirk VII (Bergkamen-Weddinghofen) 
Vorlage: 10/1093 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, Herrn Frank Bartsch, wh. Binsenheide 13 a, 59192 
Bergkamen, erneut zur stellvertretenden Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk VII 
(Bergkamen-Weddinghofen) zu wählen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 10: 
 
Zuleitung des Entwurfs des Jahresabschlusses 2010 und seiner Anlagen an den Rat 
Vorlage: 10/1067 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt den vom Kämmerer aufgestellten und vom 
Bürgermeister bestätigten Entwurf des Jahresabschlusses 2010 zur Kenntnis und verweist 
ihn an den Rechnungsprüfungsausschuss gemäß § 101 Abs. 1 GO NRW. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 11: 
 
Konzessionsvertrag Strom 
Vorlage: 10/1081 
 
Erster Beigeordneter Mecklenbrauck erläutert das Verfahren zur Vergabe des 
Konzessionsvertrages nochmals im Detail. 
 
CDU-Fraktionsvorsitzende Middendorf bittet über Ergebnisse im Interessenbekundungs-
verfahren die Fraktionen laufend, gegebenenfalls auch durch interfraktionelle Gespräche, zu 
unterrichten. 
 
Dies sagt Bürgermeister Schäfer zu. 
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Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt den vorgelegten ersten Verfahrensbrief zur Kenntnis 
und beschließt, 
 
1. für die Auswahl des Konzessionärs die im Verfahrensbrief genannten Auswahlkriterien 

mit entsprechender Gewichtung heranzuziehen; 
 

2. dass der vorgelegte Entwurf des Konzessionsvertrages Grundlage für die Abgabe der 
zunächst indikativen und später verbindlichen Angebote der Bewerber ist. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 12: 
 
Trianel GmbH 
hier: Mittelbare Beteiligung der GSW-Gemeinschaftsstadtwerke GmbH Kamen-Bönen- 
         Bergkamen an einer Gesellschaft zur Realisierung von Projekten im Bereich der  
         Onshore Windenergie über die Trianel GmbH 
Vorlage: 10/1086 
 
Erster Beigeordneter Mecklenbrauck teilt mit, dass die bei Erstellung der Vorlage noch 
fehlenden Stellungnahmen von der IHK und der Kreishandwerkerschaft, sowohl für TOP 12 
als auch TOP 13, nun vorliegen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen stimmt vorbehaltlich der noch folgenden Empfehlung des 
Aufsichtsrates der GSW am 11.03.2013 zu, dass die Vertreter in der 
Gesellschafterversammlung der GSW beschließen:  
 
1. Der mittelbaren Beteiligung der GSW Gemeinschaftsstadtwerke GmbH Kamen, Bönen, 

Bergkamen (GSW) über die Trianel GmbH (Trianel) an folgenden Gesellschaften wird 
zugestimmt: 
 

a) Einer mittelbaren Beteiligung über die Trianel GmbH, an der die GSW zurzeit mit 
einem Anteil in Höhe von 0,84% beteiligt sind, an der Trianel Onshore 
Windkraftwerke GmbH & Co. KG (oder einer ähnlichen Firmierung) in der 
Rechtsform der Einheits-KG. Die Trianel GmbH beabsichtigt eine unmittelbare 
Beteiligung als Kommanditist an der Trianel Onshore Windkraftwerke GmbH & 
Co. KG mit einer Kommanditeinlage in Höhe von bis zu 9,0 Mio. €, entsprechend 
einer prozentualen Beteiligung von bis zu maximal 15% des vorgesehenen 
Eigenkapitals i.H.v. 60 Mio. €, einzugehen. Für die GSW entspricht dies einer 
mittelbaren Beteiligung an der Trianel Onshore Windkraftwerke GmbH & Co. KG 
in Höhe von bis zu maximal 0,126%, bzw. einer rechnerischen Beteiligung in 
Höhe von bis zu 75.600,- €. 
 

b) Einer mit der Beteiligung unter a) zwingend verbundenen mittelbaren Beteiligung 
an der von der Trianel Onshore Windkraftwerke GmbH & Co. KG zu 100% 
gehaltenen Komplementärgesellschaft Trianel Onshore Windkraftwerke 
Verwaltungs GmbH mit einem Stammkapital von 25.000,- €. Für die GSW 
entspricht dies einer mittelbaren Beteiligung an der Trianel Onshore 
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Windkraftwerke Verwaltungs GmbH von bis zu maximal 0,126%, entsprechend 
einer rechnerischen Beteiligung von bis zu 31,50 €. 

 
2. Mit der vorstehenden mittelbaren Beteiligung über die Trianel GmbH an der Trianel 

Onshore Windkraftwerke GmbH & Co. KG stimmt der Aufsichtsrat der GSW zugleich zu, 
dass die Trianel Onshore Windkraftwerke GmbH & Co. KG ihrerseits bis Ende 2016 
weiteren Gesellschaften beitritt oder weitere Unternehmen oder Beteiligungen erwirbt 
oder gründet, sofern in diesen Gesellschaften Projekte realisiert werden, die einen 
festgeschriebenen Kriterienkatalog erfüllen. Mit der Gründung oder dem Erwerb von 
Beteiligungen durch die Trianel Onshore Windkraftwerke GmbH & Co. KG werden 
zugleich weitere mittelbare Beteiligungen der GSW begründet.  

 
3. Die Zustimmung zum Abschluss und/oder Eintritt der GSW in sämtliche(r) Verträge, die 

im Rahmen dieser Beteiligung erforderlich sind und werden, wird erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 13: 
 
Mittelbare Beteiligung der GSW Gemeinschaftsstadtwerke GmbH Kamen-Bönen-
Bergkamen an der GESY Green Energy Systems GmbH über die Trianel GmbH 
hier: Ausräumung des Gremienvorbehaltes der GSW Gemeinschaftsstadtwerke GmbH 
         Kamen-Bönen-Bergkamen für die Zeichnung von zusätzlichem Kapital der  
         Trianel GmbH an der GESY Green Energy Systems GmbH zur Aufrechterhaltung  
         der prozentualen Beteiligung der Trianel GmbH von 24,9 % der Geschäftsanteile 
Vorlage: 10/1087 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen stimmt vorbehaltlich der noch folgenden Empfehlung des 
Aufsichtsrates der GSW am 11.03.2013 zu, dass die Vertreter in der 
Gesellschafterversammlung der GSW beschließen:  
 
Der Entscheidung der Geschäftsführung der GSW als Vertreter in der 
Gesellschafterversammlung der Trianel GmbH, - mit dem erklärten Vorbehalt der 
notwendigen Gremienbeschlüsse der GSW - an der Beschlussfassung der 
Gesellschafterversammlung der Trianel GmbH vom 12.12.2012 mitzuwirken, wird 
zugestimmt. 
 
Auszug aus der Beschlussvorlage der Gesellschafterversammlung der Trianel GmbH vom 
12.12.2012: 
 
„Die Gesellschafterversammlung stimmt der Erhöhung der Zeichnung von Kapital der Trianel 
GmbH an der GESY Green Energy Systems GmbH („GESY“) zu Nennbeträgen von bis zu 
EUR 150.000,-- zuzüglich eines auf die Nennbeträge zu zahlenden Agios in Höhe von bis zu 
EUR 115.500,-- für die zusätzlich übernommenen Geschäftsanteile, weiterhin entsprechend 
einer Beteiligung von maximal bis zu 24,9%, zu. 
 
Die Gesellschafterversammlung ermächtigt die Geschäftsführung, sämtliche zur Umsetzung 
dieses Beschlusses erforderlichen Maßnahmen durchzuführen. Des Weiteren erteilt die 
Gesellschafterversammlung die Zustimmung zum Abschluss und/oder Eintritt in sämtliche(r) 
Verträge, die im Rahmen der Erhöhung der Beteiligung erforderlich sind oder werden. 
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Eventuelle Gremienvorbehalte seitens der Gesellschafter zu diesem Beschluss müssen bis 
zum 31. März 2013 ausgeräumt werden.“ 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 14: 
 
Neuausrichtung der Bergkamener Integrationsarbeit 
Vorlage: 10/1036 
 
In seinen über die Vorlage hinaus gehenden Erläuterungen blickt Beigeordneter Wenske 
zunächst allgemein auf die Integrationsarbeit zurück. Er stellt fest, dass die „klassische“ 
Integrationsarbeit in Bund, Ländern und Kommunen ihr eigentliches Ziel nicht erreicht habe. 
Man sei nicht weiter als vor 20/30 Jahren. 
 
Durch den jetzigen Beschlussvorschlag wird ein genereller Sichtwechsel in der 
Integrationspolitik für Bergkamen vorgeschlagen. Keine Integrationspolitik mehr, die in 
Einheimische und Zugewanderte unterteilt, sondern hin zur Unterstützung durch Bildung für 
Kinder und Jugendliche, unabhängig von Herkunft und Religion. Mit diesem Schwerpunkt, 
wolle man die Zusammenarbeit mit den anderen Trägern neu ausrichten. 
 
Bürgermeister Schäfer weist auf eine Organisationsänderung im Integrationsbereich hin. Die 
Arbeit wird in Zukunft im „Integrationsbüro“ erledigt, welches dem Beigeordneten Wenske 
direkt unterstellt ist. 
 
In anschließenden Wortbeiträgen begrüßen die Fraktionsvorsitzenden den neuen Ansatz in 
der Integrationsarbeit und danken dem Beigeordneten für die ausführliche Vorlage. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage zur Kenntnis und beauftragt die 
Verwaltung, weitere Konzepte mit dem Schwerpunkt „Bildung und Erziehung“ zu entwickeln, 
die sich an der unterstützungsbedürftigen Bevölkerung orientieren und in denen die bisherige 
Integrationsarbeit aufgeht. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 15: 
 
Neuaufstellung des Flächennutzungsplans der Stadt Bergkamen; 
hier: 1. Entscheidung über die fristgerecht vorgebrachten Stellungnahmen aus der  
             Offenlegung 
         2. Änderung der Darstellung für den Bereich des Evolutionsparks  
         3. Beschluss der erneuten Offenlegung des Flächennutzungsplan-Entwurfs und  
            des eingeschränkten Beteiligungsverfahren 
Vorlage: 10/1083 
 
Technischer Beigeordneter Dr.-Ing. Peters teilt zunächst mit, dass vom RVR inzwischen die 
Zustimmung zur Anpassung der Ziele der Raum- und Landesplanung vorliegt. 
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In der anschließenden lebhaften Diskussion geht es fast ausschließlich um den nunmehr an 
dem vorgesehenen Standort nicht mehr zu verwirklichen Evolutionspark. Bis auf den 
Stadtverordneten Grziwotz von Bündnis 90/Die Grünen wird das Scheitern des 
Evolutionsparks von allen Beteiligten bedauert. 
 
Bürgermeister Schäfer teilt mit, dass inzwischen Gespräche mit den Investoren 
stattgefunden haben. Die Verwaltung wird niederschwellig nach möglichen Ersatzstandorten 
suchen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, über die fristgerecht zur Offenlegung der 

Neuaufstellung des Flächennutzungsplans der Stadt Bergkamen vorgebrachten 
Stellungnahmen gemäß den Empfehlungen der Verwaltung zu entscheiden. Die 
Stellungnahme der Verwaltung ist damit Bestandteil des Beschlusses über die 
vorgebrachten Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB. 

 
2. Der Rat der Stadt Bergkamen folgt der Empfehlung der Verwaltung, die mit dem 

Evolutionspark verbundenen Darstellungen nicht mehr vorzunehmen und stattdessen zur 
früheren Darstellung von land- und forstwirtschaftlichen Flächen zurückzukehren. 

 
3. Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, den geänderten Flächennutzungsplanentwurf 

einschließlich städtebaulicher Begründung und Umweltbericht nach § 3 Abs. 2 BauGB 
erneut offenzulegen und eine auf die geänderte Darstellung beschränkte Beteiligung der 
Öffentlichkeit sowie der Träger öffentlicher Belange und der Nachbargemeinden gemäß 
§ 4a Abs. 3 durchzuführen. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 16: 
 
Bebauungsplan Nr. OV 117 "Evolutionspark"; 
hier: Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 
Vorlage: 10/1085 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan 
Nr. OV 117 „Evolutionspark“ vom 17. Februar 2011 aufzuheben und das Verfahren 
einzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 17: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
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Tagesordnungspunkt 18: 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Bürgermeister Schäfer weist auf den am 10.03.2013 stattfindenden „Internationalen 
Frauentag“ hin. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schäfer Turk 
Bürgermeister Schriftführer 
 
 


